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1. Für eine Matrix A ∈ Rn×n gelte 2A3 +5A2 +2A−En = O (Nullmatrix!). Zeigen Sie,
daß A invertierbar ist und geben Sie A−1 an.

2. a) Entscheiden Sie, welche der folgenden Matrizen invertierbar sind, und geben Sie
in diesen Fällen jeweils die inverse Matrix an:(

1 2
2 5

) (
1 2
2 4

) (
1 2
2 3

) (
1 2
2 2

)
b) Entscheiden Sie in Abhängigkeit von s, t ∈ R, welche der folgenden Matrizen

invertierbar sind, und geben Sie in diesen Fällen jeweils die inverse Matrix an:(
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3. a) Zeigen Sie, daß die Matrix

A =

1 1 1
1 2 1
3 0 0

 ∈ R3×3

invertierbar ist, berechnen Sie die inverse Matrix A−1 und schreiben Sie A als
Produkt von Elementarmatrizen.

b) Untersuchen Sie die Matrix

A =


0 1 1 1
1 0 1 1
1 1 0 1
0 2 0 1

 ∈ R4×4

auf Invertierbarkeit.

4. Bestimmen Sie alle t ∈ R, für welche die Matrix

At =

1 1 1
1 1 t
t 1 1

 ∈ R3×3

invertierbar ist, und geben Sie für diese t die inverse Matrix A−1
t an.
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